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gebildet, zuerst (seit 1506) Pfarrer in Glarus, als Feldprediger in
Italien Zeuge des entsittlichenden Einflusses der Beisläuferei1 und

des fremden Goldes, dann (seit 1516) Leutpriester in Einsiedeln
(in Schwyz), seit 1519 Prediger am großen Münster in Zürich,
war im wesentlichen durch humanistische Stadien, insbeson¬
dere von Erasmus beeinflußt, zum Reformator geworden. Nach
dem ersten Streit mit dem Ablaßprediger Samson begann die
Reformation in Zürich (seit 1523) und fand, zum Teil nach er¬
bitterten Kämpfen, Eingang in Basel (Ökolampadius), Bern,
Schaffhausen, Appenzell, Griarus, Graubündten, während
besonders die inneren Kantone Schwyz, Uri, Unterwaiden,
Zug katholisch blieben.

Als Theologe radikaler und nüchterner als Luther, was

namentlich in der Abendmahlslehre hervortrat, hielt Zwingli, der
Republikaner, an dem Grundsatz der Machtvollkommenheit der
Gemeinde fest; auch trägt seine Beformation neben dem religiös-
kirchlichen einen staatlich - nationalen Charakter. Im Gegensatz

zu dem unberechtigten Übergewicht der Urkantone in der Bundes¬
verfassung wollte er, ein großartiger Geist, der Schweiz eine Ver¬
fassung geben, deren Verwirklichung erst das 19. Jahrhundert
gesehen hat. Seine religiöse Auffassung hatte in zahlreichen süd¬
deutschen Städten Eingang gefunden. Da die Wittenberger sich
ihr gegenüber ablehnend verhielten, versuchte Philipp von
Hessen eine Einigung herbeizuführen; aber dieser Plan mißlang
bei dem Religionsgespräche zu Marburg (1529) vollständig;
damit war auch der politische Einigungsversuch gescheitert.

(5) Der Augsbarger Reichstag von 1530. Befreit aus neuer § H&amp;amp;.
Türkennot durch die tätige Hilfe der Protestanten — Suleiman

war (1529) vor Wien erschienen, aber nach kurzer Belagerung
wieder abgezogen, — kam Karl V. 1530 nach Augsburg, trotz

scheinbarer Milde entschlossen gegen die Ketzerei energisch vor¬
zugehen. Die protestantischen Fürsten traten ihm standhaft ent¬
gegen, wie der alte Markgraf Georg von Brandenburg - Ansbach.
Am 25. Juni wurde ihm die von Melanchthon verfaßte — Luther

befand sich währenddes in Koburg —, bis an die Grenze der

1) Reise=Kriegsfahrt; reislaufen=als Söldner Kriegsdienste tun.


